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2003 wurde der Lehrstuhl für Rechtssoziologie und Rechtsphilosophie der
Juristischen Fakultät der Ruhr-Universität in einen Lehrstuhl für Öffentliches Recht,
Rechtssoziologie und Rechtsphilosophie umgewandelt und die Rechtssoziologie
damit ein Stück zurückgesetzt. Immerhin war der Stelleninhaber Ralf Poscher noch
ein bekennender Rechtssoziologie. Prof. Poscher ist nach dem Sommersemester
2009 einem Ruf an die Universität Freiburg i. Br. gefolgt. Die Stelle ist nunmehr für
»Öffentliches Recht mit einem Grundlagenfach, insbesondere Rechtsphilosophie«
ausgeschrieben. Aus der Sicht einer Fakultät, die sich auf Evaluationen trimmen
muss, mag es dafür Gründe gegeben. Einer ist wohl das dürftige Angebot von
Bewerbern mit der facultas »Rechtssoziologie«. Doch der Beobachter betrauert die
institutionelle Beerdigung des Faches in Bochum im Alter von gerade 39 Jahren.
Die Geburtsstunde der Bochumer Rechtssoziologie schlug 1970, als Marcus Lutter
der Fakultät die Einrichtung einer rechtssoziologischen Lehrveranstaltung anregte.
Das waren noch Zeiten, als ein Handelsrechtler – und nicht irgendeiner – sich für die
Rechtssoziologie stark machte.
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